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Ausbildungsreife der kleinen und mittleren Unternehmen fördern
am 22. und 23.April in Bad Godesberg
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Modellversuch:
„Beitrag zur betrieblichen Wertschöpfung durch eine handlungsorientierte Umsetzung von 
Projektarbeit in der Aus- und Weiterbildung in IT-Berufen - Ausgestaltung von Arbeits- und 

Lernumgebungen in KMU in Lernortkooperationen von Unternehmen und Bildungsdienstleistern"

Durchführungsträger: BWAW Thüringen gGmbH

Wissenschaftliche Begleitung: ATB GmbH

Der Modellversuch BeWePro,
Thema, Laufzeit, Projektbeteiligte

Laufzeit: 01.02.2004 – 31.01.2008



� IT-Dienstleister sind anspruchsvoller in Personalauswahl geworden -
Projektcharakter

� Markt für Bewerber bleibt schwierig, wer nicht dem Anforderungsprofil 
genügt, hat keine Chance - Projektarbeit

� Fachleute mit hohem technischen Wissen und Erfahrung

� IT-Spezialisten mit breiten Grundlagenwissen, statt Generalisten 

Situation im IT-Bereich; Anforderungen an IT-Fachkräfte



Qualifikationsniveau zum Ziel beruflicher Handlungsfähigkeit

Mittelbare Anwendung
(Fallbeispiele, Aufgaben)

Lernprozess
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Wissensmäßige Aneignung 
(Vortrag, Unterricht, 
Lehrbuch)

Unmittelbare Anwendung 
(Erfahrungen in der Realität, 
Erfahrung durch Simulation)

Arbeitsauftrag
Projektarbeitvo

n Theorie
 zu

 Praxis



Modellversuch BeWePro; Neue IT-Berufe, Leitaspekte Lernfeldkonzept;
Umsetzungspotenziale

Leitende Aspekte des 
Lernfeldkonzeptes

Praxis-
bezug

Handlungs-
orientierung

Gestaltungs-
offenheit

Grob abgesteckte 
Inhaltsbereiche von 
Lernfeldern werden 
entsprechend der 
Anforderungen/
Gegebenheiten vor 
Ort ausdifferenziert 
und konkretisiert

z.B. Offenheit zur Aufnahme
neuer beruflicher, 

technologischer und 
regionalspezifischer 

Entwicklungen

Abstimmung mit/
Orientierung der LF
an Handlungs-
feldern des Berufs,
an Arbeits- und 
Geschäftsprozessen

z.B. LF Betreuen von 
IT-Systemen

Fächerübergreifende Ziel-
formulierungen der LF

z.B. Fächerübergreifende und situationsbezogene
Kompetenzformulierungen

���� Lehrer-Schüler-Rolle: Von der Input-Orientierung zu r Output-Orientierung

von Wissen vermitteln-ansammeln/am Ende von Vermittlung  anwenden zu
Lernsituationen gestalten-Kompetenzentwicklung in An wendungssituationen



Zielstellungen/Zielgruppen des Modellversuchs BeWePro

sensibilisieren befähigen / qualifizieren

entwickeln in Unternehmen umsetzen

�

�

an Geschäftsprozessen und der
betrieblichen Wertschöpfung

von KMU orientierenden Projektaufgaben

in der IT - Aus- und Weiterbildung

für

handlungsorientiert

lernortübergreifend

in Kooperation von 

Auszubil-
denden

Betrieblichen Ausbildern /
Ausb.-verantw.

Ausbildern der BDL weiteren Akteuren
(z.B. Berufsschule)



Ausbildungspersonal

• Zusammenarbeit 
mit Berufsschule 

• fehlende Motivation der 
Azubis

Führungskräfte

• Ideen für praktische  
Aufgaben fehlen

• Zusammenarbeit mit 
Berufsschule nicht optimal

Auszubildende

• mangelnde Absprache 
zw. Unternehmen und 
Berufsschule

• fehlende Materialien

Ergebnisse aus den Erstanalysen – Problemstellungen und Potenziale
(Quellen: Interviews mit Führungskräften, Fachgespräche mit Lehrkräften und ausbildenden Fachkräften; 

Fragebögen der Auszubildenden)
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• geringe Akzeptanz
• sehr zeitaufwendig 
(Dokumentation/  
Präsentation)

• z. T. wenig Bereitschaft beim 
Personal Methoden, wie 
Projektarbeit einzusetzen

• Zeit für die Vorbereitung 
• Motivationsprobleme Azubis
• unterschiedliches 

Verständnis von PA

• fehlende Kenntnisse bei den 
Ausbildern und Lehrkräften 

• Ideen und Themenstellungen 
fehlen

• Anteil Wertschöpfung gering

• Prozess muss erlernt 
werden

• fehlende Einführung, 
Materialien und Hilfen
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g • Unsicherheiten in der 
Anwendung

• fehlende PM-Kenntnisse
• Anleitungen fehlen
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A • Ideen für Themen gering 
• Themen für Projektarbeiten 
zu wenig praxisbezogen

• Ideen für Themen sind 
vorgegeben oder aus 
Büchern bezogen
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• lernortübergreifende Projektarbeiten werden nicht durchgeführt



Modellversuch BeWePro; Aspekte von Wertschöpfungsorientierung und
Projektaufgaben in Unternehmen

Wertschöpfung = Schaffung von Werten und Nutzeffekt en
direkt:    für Kunden in Form eines Produkts oder einer Dienstleistung
indirekt: durch Verbesserung der Effizienz der Leistungsprozesse

in Unternehmen

(Anmerkung: stark vereinfachte Darstellung)

Erzielen von Wertschöpfung in der Ausbildung

Bearbeiten von, 
Mitarbeit an  

Kundenaufträgen

Bearbeiten von Projek-
ten zur Verbesserung 

von Unternehmens-
prozessen



Modellversuch BeWePro; Entwickelte und erprobte Instrumente (Auswahl)

Bildungsmodule für Lehr- und Lernprozesse zur Aneign ung von Wissen 
durch Auszubildende als Voraussetzung für die Lösun g von Projektaufgaben

Instrumente, Vorgehensweisen zur Projektthemengener ierung
* Projektthemensammlung
* Beispielprojekte
* Projektarbeitswettbewerb
* Erkundungsaufträge durch Auszubildende in Praktika

Instrumente, Herangehensweisen zur Unterstützung au sbildender 
Fachkräfte in Unternehmen und die Gestaltung von Qu alifizierungsprozessen
* Individuelle Beratung
* Leitfaden für Praktika
* Seminare/Workshops (z. B. Kommunikation, Stil und Etikette)
* Algorithmen 
* Handbuch zur Integration wertschöpfungsorientierter Projektaufgaben



Schwerpunkte:

Befähigung von ausbildenden Fachkräften, 
Auszubildenden und Lehrkräften zur 
Entwicklung und Umsetzung von  
wertschöpfungsorientierten Projektarbeiten

Unterstützung von ausbildenden 
Fachkräften zur bedarfs- und 
anforderungsgerechten Gestaltung der 
betriebspraktischen Ausbildung

Neue Wege zur Generierung von 
wertschöpfungsorientierten
Projektarbeitsthemen

Kooperationsmodelle für eine Realisierung 
von Formen lernortübergreifender Aus- und  
Weiterbildung auf der Basis von 
handlungsorientierten Projektaufgaben

Schwerpunkte:

Befähigung von ausbildenden Fachkräften, 
Auszubildenden und Lehrkräften zur 
Entwicklung und Umsetzung von  
wertschöpfungsorientierten Projektarbeiten

Unterstützung von ausbildenden 
Fachkräften zur bedarfs- und 
anforderungsgerechten Gestaltung der 
betriebspraktischen Ausbildung

Neue Wege zur Generierung von 
wertschöpfungsorientierten
Projektarbeitsthemen

Kooperationsmodelle für eine Realisierung 
von Formen lernortübergreifender Aus- und  
Weiterbildung auf der Basis von 
handlungsorientierten Projektaufgaben

Unterstützungsinstrument „Handbuch für Ausbilder“,
Ziele, inhaltliche Schwerpunkte


